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[ Teil - Kiene -
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoll smarrit!

Aufrufe — Soiiinialioiis
Es wird verraisst: 4% Inhaber-Obligation Nr. 2592A der Ersparnis-,

anstalt Toggenburg A.-G. Flawil von Fr. 1000, mit Semestercoupons per
1. November 1936 und 1. Mai 1937, Titel fällig per 1. Mai 1937.

Der unbekannte Inhaber dieses Wertpapiers wird aufgefordert,
dasselbe innert 6 Monaten vorzulegen, ansonst dem Bezirksgericht Untertoggenburg

die Kraftloserklärung beantragt würde. (W 3833)

Flawil, den 8. Oktober 1937.
Der Bezirksgerichtspräsident

als Einzelrichter im Zivilrecht.

Es wird vermisst: Fr. 3000, Gült, angegangen 26. Januar 1902,
haftend auf Liegenschaft Käserei, Dorf, F.berseckcn.

Der unbekannte Iuhaber dieses Titels wird anmit gemäss Art. 870
Z. G. B. aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist bei unterfertigter Amts-
stelle vorzuweisen, widrigenfalls der Titel für kraftlos erklärt wird.

N e b i k o n, den 5. Oktober 1937. (W 379')
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau:

Dr. A. Erni.

Le dätenteur dee Bons de däpöt au porteur de la Banque Fädärale:
N° 8925 de » 3000. —, $% %„\
N° 9208 de » 3000.—, 4K %,

coupons attaches,
est sommä de me les produire avant le 15 octobre 1938, faute de quoi l'an-
nulation de ces titres sera prononeäe. (W 3931)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne.

Hanfleisregister — Registre du commerce — Registro di eommereio

l. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1937. 7. Oktober. Automaten-Restaurant A.-G., in Zürich (S. H. A. B.

Nr. IG vom 21. Januar 1937, Seite 145), Einrichtung und Betrieb von
Automatenrestaurants in der Schweiz. Dr. Karl Sender ist aus dem Vcr-
waltnngsrat ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. Der
bisherige Vizepräsident Dr. Edwin Mcnde wurde als Präsident gewählt. In
der Unterschriftsführung ist keine Acndcrung eingetreten.

Fcucrlösch a p parate. — 7. Oktober. Minimax Aktiengesellschaft

Zürich (Minimax Sociätä Anonyme Zurich) (Minimax Societä Ano-
nima Zurigo), in Zürich (S. II. A. B. Nr. 206 vom 3. September 1936,
Seite 2110). Durch Beschluss der Generalversammlung vom 24. April
1937 wurde das Aktienkapital von bisher Fr. 87,000 durch Rückkauf
und Vernichtung von 12 Aktien zu je Fr. 1000 auf Fr. 75,000 reduziert.
Es zerfällt in 75 auf den Namen lautende, voll libcricrtc Aktien zu je Franken

1000. § 3 der Statuten wurde entsprechend abgeändert.
M ö 1) c 1. —' 7. Oktober. Der Inhaber der Firma Markus Lamprecht,

In Zürich 3 (S. H. A. 13. Nr. 244 vom 20. Oktober 1925, Seite 1758), Fabrikation

und Handel mit Holz- und Polstermöbeln aller Art usw., wolint
In Zürich 3. Die Prokuristin Lina Lamprccht-Ilubcr wohnt in Zürich.

7. Oktober. In der Firma Belags A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 110
vom 13. Mai 1932, Seite 1158), Herstellung von Belägen aller Art, wohnt
der einzige Verwaltungsrat Xaver Schiirmann, Ing., nun in Mciicn.

Buchhandlung. — 7, Oktober. Inhaber der Firma Herrn.
Beble, in Wctzikon, ist Hermann Bebie, von und in Wetzikon.
Verlagsbuchhandlung. Auf dem Morgen.

Restaurant. — 7. Oktober. Inhaber der Firma Barth. Mettier,
in Zürich 4, ist Bartholomäus Mettier, von Langwics (Graubünden), in
Arosa. Restaurationsbetrieb. Rebgasse 8, Zetthaus Roxy-Bar.

Schädlingsbekämpfung. — 7. Oktober. Die Firma Jakob
Siegwart, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 245 vom 19. Oktober 1936, Seite
2458), Fabrikation und Vertrieb von Schädlingsbekämpfungsmitteln, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Technische Neuheiten. — 7. Oktober. Die Firma Leo
Züllig, Fortuna, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 192 vom 18. August 1936,
Seite 1994), Handel und Herstellung von technischen Neuheiten, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
Chemisch-technische Produkte. — 1937. 7. Oktober.

Gemäss Entscheid des Konkursrichters vom 28. September 1937 ist über die
Einzelfirma Lina Meyer, Vertrieb chemischer und technischer Produkte,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 101 vom 3. Mai 1937, Seite 1030), der Konkurs
eröffnet worden. Das Konkursverfahren ist mangels Aktiven eingestellt
worden. Der Geschäftsbetrieb hat aufgehört; die Firma wird von Amtes
wegen gelöscht

Schwyz — Schwyz — Svitto
v 1937. 25. September. Unter der Firma Milchverwertungsgenossenschaft

Fallenboden und Umgebung, hat sich, mit Sitz in G o 1 d a u auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft im Sinne von Art. 828 ff.
OR. gebildet. Die Statuten sind am 1. September 1937 festgelegt worden.
Zweck der Genossenschaft ist die bestmögliche Verwertung der verfügbaren

Milch durch einheitlichen oder vertraglichen Verkauf. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich
und solidarisch. Die Bekanntmachungen erfolgen durch eingeschriebenen
Brief und die vom Gesetz vorgeschriebenen Veröffentlichungen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 3 Mitgliedern. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen kollektiv
der Präsident Josef Fischlin, von Steinerberg, in Buosingen-Arth und
der Aktuar Kaspar Beeler, von Arth, in Goldau-Aeschi.

6. Oktober. Inhaber der Firma Josef Studiger, Handlung, in Muota-
thal, ist Josef Studiger, von Schwyz, in Muotathal. Spezereihandlung,
Handel in Secco-Sohlen. Oberschachen-Muotathal.

Vieh- und Holzhandel usw. — 6. Oktober. Die Firma
Josef Mettler-Holdener, in Muotathal (S. H. A. B. Nr. 148 vom 28. Juni
1923, Seite 1294), Landwirtschaft, Vieh- und Holzhandlung, wird wegen
Reduktion des Geschäftsbetriebes im Handelsregister gestrichen.

6. Oktober. Viehzuchtgenossenschaft Vorderthal, in Vorderthal (S. H.
A.B. Nr. 119 vom 27. Mai 1931, Seite 1140). Melchior Dobler, Aktuar, ist aus
dem Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle
ist als Aktuar gewählt worden Alfred Dobler, von Innerthal, in Vorderthal.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident und Aktuar kollektiv^

Comestibles. — 6. Oktober. ' Die Firma Frau Camenzind-
Baggenstos, in Gersau (S. H. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1936, Seite 91),
Comestibles, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

6. Oktober. Der Inhaber der Firma Karl Zuberbühler, Auto-Spritzwerk
& Malergeschäft, in Pfäffikon (Schwyz) (S. H. A. B. Nr. 158 vom

11. Juli 1931, Seite 1524), hat seinen persönlichen Wohnsitz von Richters-
wil nach Pfäffikon (Schwyz) verlegt.

Bäckerei. Futterartikel, Brennholz. — 6. Oktober.
Die Firma Joseph Camenzind, in Gcrsau (S. H. A. B. Nr. 323 vom 23.
Dezember 1920, Seite 2423), Gross- und Kleinbäckerei, Handel in
Futterartikeln und Brennholz, ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven sind übergegangen auf die neue Firma « Wwe. Joseph Camenzind

», in Gersau.
Inhaberin der Firma Wwe. Joseph Camenzind, in Gersau, ist Wwe.

Sabina Camenzind, von und in Gersau. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma « Joseph Camenzind», in Gersau.
Gross- und Klcinbäckcrei, Handel in Futterartikcln und Brennholz.

6. Oktober. Pensionsfonds der Firma Wirth & Cie. A. G. Siebnen,
in Siebnen (S. H. A. B. Nr. 74 vom 1. April 1937, Seite 754). Adolf Diggel-
mann, Aktuar, ist aus dem Stiftungsrate ausgeschieden; seine Kollektiv-
Unterschrift ist erloschen. Als Aktuar wurde das bereits eingetragene,
kollcktivuntcrschriftsbercchtigte Mitglied, Carl Wirth, bezeichnet.

Kurhotel usw. — 6. Oktolxr. Aus der Kollektivgcsellschuft
unter der Firma Geschwister Suter, in Feusisberg (S. H. A. B. Nr. 145
vom 24. Juni 1936, Seite 1544), Betrieb des Kurhotel zur frohen Aussicht,
Landwirtschaftsbetrieb, ist Hans Suter infolge Todes ausgeschieden.
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Müllerei, Futtermittel. — G. Oktober. Der Inhaber der
Firma Erhard Kistler, in Lachen (S. H. A. B. Nr. 164 vom 16. Juli 1932,
Seite 1755), Depot für Hammerfutter, Haferflocken und Hafcrgrütz,
Geräte für den Gcflügclhandel, hat seinen Wohn- und Geschäftssitz nach
Siebnen-Galgcnen verlegt. Die Firma verzeigt als Gescliäftsnatur:
Müllerei, Handel in Futtermittel.

6. Oktober. Inhaberin der Firma Kath. Schönbächler, Gasthaus.

Etzel-Kulm, in Feusisbcrg, ist Fräulein Katharina Schönbächler, von
Einsiedeln, in Feusisberg. Gasthausbetrieb.

Che misch- technische Produkte. — 6. Oktober. Die
Firma Frau Lina Jörg, in Bäcli-Frcicnbach (S. H. A. B. Nr. 116 vom
19. Mai 193G, Seite 121S), Fabrikation von chemisch-technischen
Produkten, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

6. Oktober. Zentralschweizerischer Eiseuhändler-Elnkaufsvcrbaud,
Genossenschaft mit Sitz in Schwyz (S. H. A. B. Nr. 142 vom 21. Juni
1934, Seite 1703). Albert Angclir ist als Vizepräsident zurückgetreten;
seine Unterschrift ist erloschen. Zum Vizepräsidenten wurde gewählt
Eugen Gysi, von Zofingen, in Baar (bisher Beisitzer). Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident oder
Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv, der Geschäftsführer einzeln.

Glarus — Glans — Glarona
1937. 7. Oktober. Die Induag Industrieförderungs-Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Glarus (S. H. A. B. Nr. 279 vom 28. November 1934, Seite
3279), Beteiligung an und Finanzierung von Iudustrie- und Haudels-
unternehmungen, hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
2S. September 1937 ihre Statuten teilweise abgeäudert. Gegenstand des
Unternehmens ist: Die Beteiligung an und die Finanzierung von Industrie-
und Handelsuntcrnehmungen, Verwertung und Finanzierung von industriellen

Verfahren und Patenten, sowie Kauf und Verkauf von Fabrikeinrich-
tuugcn und Maschinen auf eigene Rechnung und kommissionsweise. Das
bisherige Verwaltungsratsmitglied Dr. Robert Blass, in Zürich, ist
zurückgetreten. Neu wurde als einziges Mitglied des Verwaltungsrates gewählt
Dr. jur. David Streiff. von und in Glarus. Er führt die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift für die Gesellschaft.

Vermögensverwaltung, Beteiligungen. — 7. Oktober.
Neue Union A. G., Aktiengesellschaft, mit Sitz in Glarus (S. H. A. B. Nr. 157

vom 9. Juli 1937, Seite 1630), Verwaltung von Vermögen und Beteiligungcu.
Die Gesellschaft hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
2. Oktober 1937 ihre Statuten abgeändert und dieselben dem revidierten
Obligationenrecht angepasst. Die publizierten Tatsachen erfahren keine
Aenderung.

7. Oktober. Schweizerische Kreditanstalt, Aktiengesellschaft mit Hauptsitz

in Zürich und Zweigniederlassung in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 63 vom 17. März 1937, Seite 636). Der Verwaltungsrat hat Direktor
Wilhelm Samuel Merian zum stellvertretenden Mitglied der Generaldirektion
befördert. Seine Kollektivunterschrift wird sich künftig ausser auf den
Hauptsitz auch auf die andern Niederlassungen dieses Institutes erstrecken.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Modes. — 1937. 7 octobre. La maison Marie Robin-Laugier, modes,
ä Fribourg (F. o. s. du c. du 19 mai 1926, n° 114, page 909), a transföre
son siöge, Route des Alpes 2.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegstetlen

Kolonialwaren. — 1937. 7. Oktober. Die Einzelfirma Cajetan
Affolter, Kolonialwaren, in G ü n s b e r g (S. H. A. B. Nr. 291 vom 14.
Dezember 1931, Seite 2666), hat ihren Geschäftssitz nach Luterbach
verlegt, woselbst der Inhaber Cajetan Affolter, von Günsberg, nun auch
wohnt. Handel mit Kolonialwaren. Gebäude Nr. 186 an der Friedhofgasse.

Lebensmittel usw. — 7. Oktober. Die Firma Gottfried Mischler-
Stuber, Handel mit Lebensmitteln und Bedarfsartikeln, in Zuchwil (S. H.
A. B. Nr. 14 vom 19. Januar 1932, Seite 143), ist infolge Verkauf des
Geschäftes erloschen.

Bureau liebem
Toiletten- und Waschartikel usw. — 7. Oktober. Die

Firma Franz Steinmann, Handel in Toiletten-, Wasch- und Putzartikeln, in
Feldbrunnen/St. Nikiaus (S. H. A. B. Nr. 130 vom 6. Juni 1936, Seite 1381),
ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Steinhauergeschäft usw. — 7. Oktober. Die Firma Sperisen,
Marbrier- und Steinhauergeschäft, in St. Nikiaus, Gebäude Nr. 92 (S. U.
A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1928), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Stadl Sololhurn
Technisches Bureau. — 7. Oktober. Inhaber der Einzelfirma

Steiner-Küpfer, in Solothurn, ist Gottlieb Steiner-Küpfer, Gottliebs sei., von
Suhr (Aargau), in Solothurn. Technisches Bureau und Handel mit techn.
Bedarfsartikeln. Schererstrasse 6.

7. Oktober. Inhaber der Einzelfirma Sperisen, Steinbrüche, in Solothurn,
ist Otto Sperisen, Alberts sei., von Niederwil (Solothurn), in Solothurn.
Handel mit Schotter und Hausteinen. Verenaweg 23.

Spezereihandlung. — ' 7. Oktober. Die Firma Clara Nagel,
Spczereihandlung, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 14 vom 13. Januar 1921,
Seite 107), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen und wird im Handelsregister

gestrichen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
Berichtigung. Firma Ernst Bolliger-Gerber, in Gais (S. II. A. B. Nr. 228

vom 30. September 1937, Seite 2211). Der Einzelprokurist Alfred Ziegler
ist Bürger von St. Gallen und Gaiserwald und wohnt in Gais (nicht in
St. Gallen).

Viehhandcl usw.-— 1937. 7. Oktober. Die Firma Hans Nef,
Landwirtschaft und Viehhandel, in Teufen (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar
1923, Seite 368), ist infolge Aufgabe des Viehhandels und Wegzugs des
Inhabers erloschen.

Metzgerei. — 7. Oktober. Die Firma Jonas Tobler, Metzgerei, in
Rehetobel (S. H. A. B. Nr. 299 vom 25. November 1920, Seite 2234), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1937. 5. Oktober. Immobiliengenossenschaft «Grundwerte», St. Gallen,

Genossenschaft, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 76 vom 3. April
1937, Seite 779). Das Geschäftslokal wurde nach der Lämmlisbrunnstrasse
Nr. 62 verlogt.

Spenglerei, Installationen. — 5. Oktober. Die Firma
Gema A.-G., Spenglerei und Installationsgeschäft, in Wallenstadt (S. H.

A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1934, Seite 1811), erteilt Einzclprokura an
Irma Gohrig, von und in Wallenstadt.

5. Oktobor. Unter der Firma Gallus-Grundstücke A.-G., besteht
auf Grund der Statuten vom 2. Oktober 1937 auf unbostimmto Dauor uud
mit Sitz in St. Gallon eino Aktiengosollschaft. Dicso bezweckt
Kapitalanlagen in Grundstücken, Erworb, Botrieb, Verkauf und Belohnung
von Grundstückon, sowie Tätigung von andorn Geschäften, wolcho dorn
genannten Zwoeke dieneu. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000; os zorfällt in
50 voll liberierte Aktien von je nominell Fr. 1000, welclio auf don Namen
lautou. Dio von der Gesellschaft ausgehendon öffentlichen Bekanntmachungen

an Dritto erfolgen im Scluvcizerisclieu Handelsamtsblatt. Die
Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der
Vcrwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Ver-
waltungsratos ist Dr. Leo Eborlc, Advokat, von Wittenbach und Iläg-
genschwil, in St. Gallen. Dcrselbo führt Einzcluntersehrift. Gesehäftslokal:
Neugasse 40.

Wirtschaft, V i o h h a n d o 1. — 5. Oktober. Die Firma Job.
Schönenberger, Wirtschaft und Viehhandel, in Borncck (S. II. A. B. Nr. 35

vom 12. Februar 1932, Seito 364), ist infolgo Aufgabe des Geschäftes uud
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Graubünden — Grlsons — Grlgionl
Nachtrag. 1937. 6. Oktober. P. Conrad, Kolonialwaren und Delikatessen,

in Davos-Platz (S. II. A. B. Nr. 232 vom 5. Oktober 1937, Seite 2241).
Zwischen dem Firmainhaber Paul Conrad, von Davos, in Davos-Platz. und
seiner Ehefrau Frida geb. Rotach besteht seit 6. Dezember 1935 vertragliche

Gütertrennung.
Beteiligungen. — 7. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter dem

Namen Cofina S.A., Beteiligungen, mit Sitz in Chur (S. II. A. B. Nr. 146

vom 26. Juni 1935, Seito 1628), hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung

vom 1. Juli 1937 die Statuten teilweise revidiert. Die Finna lautet
nunmehr Cofina Socidtö Anonyme. Die übrigen bisher publizierten statutarischen

Bestimmungen haben keine Aendemngen erfahren. Dr. jnr. Heinrich
Heer ist als' Vcrwaltungsrat zurückgetreten; seine Unterschrift ist
erloschen. Als einziges Mitglied des Verwaltungsrates wurde neu gewählt
Leonie Leppig, von Braggio, wohnhaft in Chur, welche für die Gesellschaft
die rechtsverbindliche Einzcluntersehrift führt. Das Domizil .der Gesellschuft
befindet sich nunmehr bei Frau Leppig, Gäuggclistrasse 41, in Chur.

Aargau — Argovie — Argovia
Bergschuhnägel. — 1937. 7. Oktober. Die Finna Fritz

Schumacher, Fabrikation und Verkauf von Bergsehuhnügeln, in Fnll-Renentlial
(S. n. A. B. Nr. 95 vom 26. April 1937, Seite 976), wird, da jeder
Geschäftsbetrieb aufgehört hat, gemäss Verfügung der kantonalen Aufsichtsbehörde

vom 4. Oktober 1937 von Amtes wegen im Handelsregister
gelöscht.

Vertretungen. — 7. Oktober. Die Firma Walter Frey, Vertretungen

aller Art, in Suhr (S. H. A. B. Nr. 247 vom 22. Oktober 1934, Seite
2912), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

7. Oktober. Käsereigesellschaft Auw, Genossenschaft, mit Sitz in Auw
(S. H. A. B. Nr. 113 vom 17. Mai 1934, Se.ite 1308). Lukas Villiger, Präsident,

ist infolge Todes aus dem Vorstande ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten wurde ernannt das bisherige
Vorstandsmitglied Josef Hübscher, von und in Auw. Zeichnungsberechtigt ist
der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

II o 1 z h a n d 1 u n g. — 7. Oktober. Die Finna Frau Frieda Erdin-
Wunderlin, Holzhandlung, in Wnllbach (S. H. A. B. Nr. 86 vom 15. April
1937, Seite 882), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessin — Tessin — Ticlno
Dislrello di Mendrisio

Saponi ed affini. — 1937. 6 ottobre. La societä in nome col-
lettivo FratelH Caiml e C., fabbrieazione e lo smercio di saponi ed affini. in
Ligornetto (F. u. s. di c. del 10 agosto 1936, n° 185, pag. 1931), notifica
che Emilio Coduri ha cessato di far parte della ditta. La societä eontinua
fra i soci Antonio e Vittorio Caimi sotto la denominazione FratelH Caiml.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Avcnches

1937. 6 octobre. Dans lenr assemblöe gönürale extraordinaire du
17 juillet 1937, les actionnaircs de la'socicte anonyme Aventica S.A.,
Sociötö pour l'industrie des pierres fines, dont lo siege est ä Avenehe.s
(F. o. s. du c. du 30 septombre 1936, n° 229, page 2312), ont döcide la
modification de plnsieurs dispositions des Statuts. 11 est cröö au benefice
des actionnaires 600 bons de jouissance, sans valenr nominale. Les actionnaircs

reQoivent en proportion des actions qu'ils possüdent les bons de
jouissance au porteur. Les autres decisions n'intöressent pas les tiers.

Bureau de Lausanne
Coiffeur. — 6 octobre. La maison R. Lapelleterie, ä Lausanne,

coiffeur-parfumeur (F. o. s. du c. du 12 mai 1917), a transförö son magasin
ä la Rue de Bourg n° 43.

Machines et moteurs. — 7 octobre. Inscription d'office en
vertu d'nn arröt du Tribunal Cantonal Vaudois du 14 juin 1937, confirniö
par arröt du Tribunal Füddral du 15 septcmbYe 1937, ä teneur do
Particle 58 de Pordonance sur le registre du commerce du 7 juin 1937.

Le chef de la maison Charles-Henri Testuz, ä Lausanne, est Charles-
Henri Testuz, de Cully, Lutry, Epesscs, Puidoux et Chesalles-sur-Oron, ä
Lausanne, vivant sous le regime de la separation de biens avec son öpouso
Jenny nee Maricot. Achat, vente et reprösentations de machines et
moteurs. Avenue Prö Flcuri 4.

7 octobre. F. Rouge & Cie., librairie de l'Universitö, Soclötö Anonyme,
ayant son siftge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 mai 1937). Le conscil
d'administration, dans sa säance du 15 septembre 1937, a däsignfr en qualitö
de directeur Framjois Mercanton, ä Lausanne, jusqu'ici fondfi de pouvoirs,
lequel conserve la signature individuelle.

S o e i 6 16 immobiliöre. — 7 octohre. Les Airelles S. A., sociöti
anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 20 nove.mbre 1936).
Le bureau de la soeiöte est au Chemin des Allinges 14, Montchoisi.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

B a n q u e. — 1937. 7 oetobre. La sociötö Bruttin & Cie, en liquidation
concordataire, de siügo social ä Sion (F. o. s. du c. du 18 mars 1937, n° 60.
page 599), fait inscriro qu'on sfoince du 23 septembre 1937, le Tribunal
Cantonal

^

du Valais a pris acte de la dömission de Laurent Rey, Sion,
un des liquidateurs do la socictö. II a 6t6 remplacö par Emilo Gaillard, ä
Sion, jusqu'ici fondö de pouvoirs, qui signera dorenavant comme liquida/-
teur conjointemcnt avec un autre membro de la commission de liquidation.
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Lisle der rriuslor und moöeiie

Liste des dessins et moddles — Lista dei diseoni e modolii

Zweite Hälfte September 1937

Deuxitme qulnzaine de septembre 1937 - Seconda qulndicina di settembre 1937

I. Abteilung — lr# Partie — la Parte

Hinterlegungen — Ddpöta — Deposit!
.um 1—

Nr. 59331. 7. September 1937, 10 Uhr. — Offen. — 1 Muster. —Patientenkarte

für Zahnärzte. — Keller & Kaufmann, Buchdruckerei, Zürich
(Schweiz).

Nr. 59332. 7. September 1937, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Anklebtasche

für Zahnärzte. — Keller & Kaufmann, Buchdruekerei, Zürich
(Schweiz).

Nr. 59333. 13. September 1937, 20 Uhr. — Offen. —' 1 Modell. — Scharniere

für Türen und Fenster. -— Hans Grimm, Mcch. Wagnerei, Bau-
schlosserei und Carrosseriebau, Oetwil a. See (Zürich, Schweiz).

Nr. 59334. 14. September 1937, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Sensenschoner. — Emil Bartholdi jun., Schuhmacher, Friltschen (Schweiz).

N° 59335. IG septembre 1937, 9 h.— Cachetö. — 1 modöle. — Interrupteurs
et declancheurs ölectriques. — Aldo Valentin!, Lausanne (Suisse).

N° 5933G. 16 septembre 1937, 11 h. — Ouvert. — 1 modele. — Bolte
d'emballage. — Sociötö de l'Imprimerie & Lithographie Klausfeider S. A.,
Vevey (Suisse).

Nr. 59337. IG. September 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Aufbcwahrungsgefäss. — Grüninger A. G., Binningen (Schweiz).

N° 59338. IG septembre 1937, 12 h. — Ouvert. — 3 modelcs. — Ecrins
pour montres.— Vuille & Cie., Etuis Sc Cartonnagcs, Fribourg (Suisse).

Nr. 59339. IG. September 1937, 13 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. —
Salatwascher. — G. Sturzenegger, Drahtwarenfabrik, St.Gallen (Schweiz).
Vertreter: Stauder-Berchtold, St. Gallen.

Nr. 59310. 16. September 1937, 18 y2 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Sandalette-Schuh. — Hug & Co. A. G., Herzogenbuchsee (Schweiz).
Vertreter: Naegeli A Co., Bern.

Nr. 59341. IG. September 1937, 19 Uhr. — Versiegelt. — 2 Muster. —
Trägerschürzen. — Walter Kuske, Textilwaren, Wintcrthur (Schweiz).

Nr. 59312. IG. September 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Seilspanner. — Joh. Sturzenegger, Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich.

Nr. 59343. 17. September 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 137 Muster. —
Buntgewebte Baumwoll- und Halbleingewebc. — Habisreutinger-Ottiker
Aktiengesellschaft, Flawil (Schweiz).

Nr. 59344. 17. September 1937, 12 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. .— Zapfenbänder

für Fenster. — August Strub, Mech. Schreinerei A Fensterfabrik,
Oberuzwil (Schweiz).

Nr. 59345. 17. September 1937, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Veloanhänger. — Ernst Michel, Konstrukteur, Herzogenbuchsee (Schweiz).

Nr. 59346. 17. September 1937, 1G)4 Uhr. — Offen. — 1 Muster. —
Verpackungsdose für Bienenhonig. — Hermetic-Packung A. G., St. Gallen
(Schweiz).

Nr. 59347. 17. September 1937, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Schienenthermometer. — Arnold Ncuweiler, Bern (Schweiz).

Nr. 59348. 16. September 1937, 11 Uhr. — Offen. — 1 Muster. —
Formulare für Massaufträge in der Schuhfabrikation. — Robert Schaffner,
Schuhmachcrmeister, Lenzburg (Schweiz).

Nr. 59349. 17. September 1937, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schuh.
— Hans Low, Oberaach (Thurgau, Schweiz). Vertreter: Rebmann,
Kupfer & Co., Zürich.

Nr. 59350. 18. September 1937, 13 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Faltschachtel. — Kartonagenfabrik Aktiengesellschaft vorm. Lämmlin & Co.,
St. Gallen (Schweiz).

Nr. 59351. 18. September 1937, IG Uhr. — Offen. — 17 Modelle. —
Schulmöbel. — Embru-Werke A.-G., Rüti (Zürich, Schweiz).

Nr. 59352. 18. September 1937, 17 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Geräte
zum Entfernen der Hornhaut an den Fussohlen. —Hermann Schweizer,
Zürich-Oerlikon (Schweiz).

Nr. 59353. 18. September 1937, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Milchhafenträger für Vorgärten und Hausgänge. — Karl Hipp, Sehlosser-
meister, Basel (Schweiz).

Nr. 59354. 18. September 1937, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Tisch-
Zigarettenautomat mit Aschenbecher. — Karl Wysling, Schlosser,
Wiirenlos (Schweiz).

Nr. 59355. 20. September 1937, 8 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Korsett
mit Reissverschluss. — Siegfried Küster-Weiss, Kinderfahrzeugfabrikation,

Butikon (Schweiz).
Nr. 5935G. 20. September 1937, 10 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Motorgeschütz. — Ernst Braun, Sattler, Andermatt (Schweiz).
Vertreter: J. II. Iloerni, Sonvilicr.

Nr. 59357. 20. September 1937, 17 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Schieber
für Musiktheorie. — Albert Fischer, Primarlehrer, Zürich-Oerlikon
(Schweiz).

Nr. 59358. 20. September 1937, IS Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Zeicli-
nuugsartikel (Zeichnungswinkel). — Edmond Pletscher, Lausanne
(Schweiz). Vertreter: F. Pletscher, Luzern.

Nr. 59359. 8. September 1937, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Etikette
zugleich verwendbar zum Aufwickeln von Stopfwolle. — Laemie & Co.,
Fabrikation von Spezialstoffen, Bekleidungsartikel, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 593G0. 20. September 1937, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —Träger
für Kontaktmikrophon zu Mikrotelcphon. — Albiswerk Zürich A.-G.,
Zürieh-Alhisrieden (Schweiz).

Nr. 593G1. 21. September 1937, 9 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Kabel-
briden. — Grossauer-Kramer, Fabrikation elektr. Artikel, St. Gallen
(Schweiz).

Nr. 593G2. 21. September 1937, 14 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Sehlitten.
— Conrad Hug, Schlittenbau, Zürich (Sehweiz).

N° 593G3. 21 septembre 1937, 15 h. — Ouvert. — 1 dessin. —Formulaire
pour ordres de publicity. —F. Kaiser&fils, Papeterie, Lausanne (Suisse).

Nr. 593G4. 21. September 1937, IG Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —>

Herdfuss. — A.-G. Kummler & Matter, Aarau (Schweiz).
Nr. 593G5. 21. September 1937, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Rasierklingen-Packung. — August Beiz, Goldach (Sehweiz).
Nr. 5936G. 22. September 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —

Verstärkte Gelenkteile für Fusstützen. — Frei & Kasser A.-G., Zürich
(Schweiz).

Nr. 593G7. 22. September -1937, 16 Uhr. — Versiegelt. — 18 Muster. —
Gewebe aus Halbleinen und Baumwolle. — Meyer-Mayer Sc Cie., Neu
St. Johann (Schweiz).

Nr. 59368. 22. September 1937, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Transparent-Spannvorrichtung für auswechselbare Schaufenster-Beschriftung.
— Schaufenster & Werbestudio A. G., Basel (Schweiz).

Nr. 59369. 23. September 1937, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Hammer.
— Arthur Stenger-Miracle, Basel (Schweiz).

Nr. 59370. 23. September 1937, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Stiel-
Spczialkamm für Lockenfrisuren. —Fred Woiienmann, Luzern (Schweiz).

Nr. 59371. 23. September 1937, 15 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Zusammenklappbare Serienstühlc. — "Walter Wegmann, Herrliberg
(Zürich, Schweiz).

Nr. 59372. 23. September 1937, 16 % Uhr. — Versiegelt. — 26 Muster. —
Schuhwerk. — Hug & Co. A. G., Herzogenbuchsee (Schweiz). Vertreter:
Naegeli & Co., Bern.

N° 59373. 23 septembre 1937, 18 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Poste de
materiel de sccours pour skieurs accidentes placable chez l'habitant. —
Touring Club Suisse (T. C. S.), Geneve (Suisse). Mandataire: A. Bugnion,
Geneve.

Nr. 59374. 24. September 1937, 8 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Photo-
Mäppchen. —Wilhelm Pleyer, Zürich (Schweiz).

Nr. 59375. 24. September 1937, 11 Uhr. — Offen. —5 Muster. — Verzierte
Fahrradteile, wie Rahmen, Gabeln, Streben, Luftpumpen,
Kettenschützer, Kettenkasten etc. — Triplex Aktiengesellschaft, Fahrrad- &
Zubehörteilefabrik, Freiburg (Schweiz).

Nr. 59376. 24. September 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 203 Muster. —
— Jacquardgewebe halbkunstseiden und Jacquardgewebe baumwollbunt.
— R. Müller & Cie. A.-G., Buntweberei, Seon (Schweiz).

Nr. 59377. 24. September 1937, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Hüftenhalter

mit Reissverschluss. — Siegfried Küster-Weiss,
Kinderfahrzeugfabrikation, Butikon (Schweiz).

Nr. 59378. 24. September 1937, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Weih-
wassergefässe. — Paul Nigg, Edelmetallwerkstätte. Schwyz (Schweiz).

Nr. 59379. 24. September 1937, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Drahtseil-Blockrolle. — Rudolf Denzler, Seilerei, Zürich (Schweiz).

Nr. 593S0. 24. September 1937, IS Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Kran. — Paul Metzler, Zürich (Schweiz).

Nr. 59381. 24. September 1937, 19 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. —
Packungfür Speisefett. — Heinr. Rusterholz A.-G. Speisefettwerk Wädens-
wil, Wädenswil (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Nr. 59382. 25. September 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 44 Muster. —
Bänder. — Seiler & Co. A. G., Bandfabrikation, Basel (Schweiz).

Nr. 59383. 25. September 1937, 16 Uhr. — Offen. — 4 Modelle. —
Rasierklingen-Packungen. — Ulmann Sc Co., Zürich (Schweiz).

Nr. 59384. 27. September 1937, 12 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. —
Eisenklammern. — Friedrich Hirt, Baumeister, Degenau bei Bischofszell
(Schweiz).

Nr. 593S5. 27. September 1937, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Ewiglicht-
Ampel. — Emil Vetterll, Metall- Sc Holzbearbeitungswerkstätte, Zürich-
Oerlikon (Schweiz).

Nr. 59386. 27. September 1937, 16 Uhr. — Versiegelt. — 109 Muster. —
Stickereien. — Aug. Giger Sc Co., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 593S7. 27. September 1937, IS Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Einhand-
Zerstäuber. — C. Franc, Parfumerie, Rapperswil (St. Gallen, Schweiz)

Nr. 5938S. 27. September 1937, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Postkarten-Kalender. — Wilhelm Pleyer, Zürich (Schweiz).

Nr. 593S9. 27. September 1937, 23 Uhr. — Offen. — 5 Modelle. —
Tafelgeschirr. — Verkaufszentrale der Winterling-Porzellanfabriken G. m. b. H.,
München (Deutsehland); Rechtsnachfolger der Urheber Oscar Schaller
A Co. Nachf., Kirchenlamitz. Vertreier: Dr. Conrad Meyer & Dr. Hugo
F. Heberlein, Zürich.

Nr. 59390. 2S. September 1937, 20 Uhr. — Offen. — 6 Modelle. — Dreiecktücher

mit Sonnenschild und Sturmband oder mit Schal. — Moden A. G.,
Mauren (Liechtenstein). Vertreter: M. Ulmann, Zürich.

Nr. 59391. 29. September 1937, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Skikante. — Paul Bühlcr, Skifabrikation, Niedergrasswil (Schweiz).

Nr. 59392. 17. September 1937, 9 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. —
Orientierungsplan für Posttaxen. .— Monopol Verlags-A.-G., Zürich
(Schweiz).

Nr. 59393 29. September 1937, 10 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. —
Kochplatten. — Anton Seiinger, Schlosser, Sissach (Sehweiz).

Nr. 59394. 29. September 1937. IS ^4 U'11". — Versiegelt. — 3 Modelle. —
Drosselklappe mit Skalaplatte und Arretierung. — Aktiengesellschaft
Oederlin & Cie., Baden (Sehweiz). Vertreter: Naegeli A Co.. Bern.

Nr. 59395. 29. September 1937, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Hausapotheke. — Paul Eichmann, Luzern (Schweiz). Vertreter: Fritz
Isler. Zürich.

Nr. 59396. 29. September 1937. 20 Uhr. — Offen. — 8 Modelle. — Schuhe.
— Low-Schuhfabrik A.-G., Oberaaeh (Thurgau, Schweiz).

Nr. 59397. 30. September 1937, 9 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Frostschutzschirm-Halter für Weinreben und dergl. — Jakob Witzig-
Wäckerlin, Weinbau, Uhwiesen (Schweiz).

Nr. 5939S. 30. September 1937, 11 Uhr. — Offen. — 3 Modelle. —
Holzschnitzereien (Lampensockel). — Friedrich Michel, Holzbildhauerei
und Holzleuchterwerkstätte, Brienz (Bern, Sehweiz).
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Nr. 59399. 30. September 1937, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Benzinsparer. — Garl Miihlethaler, Basel (Schweiz).

Nr. 59400. 30. September 1937, 14 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Rcck-
Handschulzleder. — Robert Hofmann, Büren a. A. (Schweiz).

Nr. 59401. 30. September 1937, 16 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. —
Etikette. — Eldenbenz-Selfz Sc Co., Lithographie, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 59402. 30. September 1937, 17*4 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Trennmesser für Niederspannung. — A. Anker, Mcch. Werkstätten,
B: rn (Schweiz).

Nr. 59403. 30. September 1937, 19 Uhr. — Versiegelt. — 54 Muster. —
Hutgefleehte. — Jacob Isler & Co. A.-G., Wohlen (Aargau, Schweiz).

II. Abteilung — lle Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen Stir Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de mad&les pour montres
(les modüles exelusivement decoratifs exeeptes)

Riproduzioni rii modelli per orologi
(eccettuati i modelli esclusivamcnte decoratiyi)

III. Abteilung — III8 Partie — III0 Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazionl

N° 41306. 22 seplembre 1927, 8 h. — Ouvert. — 1 modele. — Cadran de
montre. — Fabrique des Longines Francillon & Co. S. A., St. Imier (Suisse).
— Changement de raison. — Suivant attestation du bureau du
registre du commerce du 21 septembre 1937 la raison sociale sus-indiquee
ä ete modifiee en Coinpagnie des Montres Longines, Francillon S. A.,
St. Imier (Suisse); enregislrcment du 27 septembre 1937.

N° 46587. 19 septembre 1930, S h. — Ouvert. — 1 modele. — Montres
pour navigateurs, dans leur coffret. — Fabrique des Longines Francillon
& Co. S. A., St. Imier (Suisse). —Changement de raison. — Suivant
attestation du bureau du registre du commerce du 21 septembre 1937
la raison sociale sus-indiquee a ete modifiee en Compagnie des Montres
Longines, Francillon S. A., St. Imier (Suisse); enregistrement du 27
septembre 1937.

Nr. 514S6. 16. März 1935, 11 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Strickhaspcl.
— Walter Wernli, Zürich (Schweiz). —Uebertragung laut Erklärung
vom IS. September 1937 zugunsten von Ernst Hegnauer-Gruber, Zürich
(Schweiz); registriert den 22. September 1937.

Nr. 54487. 16. März 1935, 11 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Strickhaspel.
— Walter Wernli, Zürich (Schweiz). —Uebertragung laut Erklärung,
vom 18. September 1937 zugunsten von Ernst Hegnauer-Gruber,j
Zürich (Schweiz); registriert den 22. September 1937.

Nr. 55841. 2. Dezember 1935, 20 Uhr. — Versiegelt. — 46 Modelle. —i
Tassenunterlagen. — Eduard Rüegg, Zürich (Schweiz). — Vertreter:
Fritz Isler, Zürich. — Uebertragung laut Erklärung vom 17.
September 1937 zugunsten von Hans Brunner, Kaufmann, Zürich (Schweiz);
registriert den 20. September 1937.

Nr. 55841. 2. Dezember 1935, 20 Uhr. — Versiegelt. — 46 Modelle. —
Tassenunterlagen. — Hans Brunner, Kaufmann, Zürich (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 17. September 1937 zugunsten
der Firma Hosig & Co., Zürich (Schweiz); registriert den 20. September
1937.

Nr. 58860. 4. Juni 1937, 17 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. —
Telephongespräch-Kontrollapparate. — Eduard Voegeli, Thun (Schweiz). —
Uebertragung laut Erklärung vom 16. September 1937 zugunsten
von C. Capeder-Allera, Schreinermeister, Berschis bei Flums (St. Gallen,
Schweiz); registriert den 17. September 1937.

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni

Nr. 41142. 23. August 1927, 19 Uhr. — (III. Periode 1937/1942). — 1 Mu-
ster. — Katalog. — Cuenin-Hüni & Cie., Korbwaren- & Rohrmöbclfabrik,
Kirchberg (Bern, Schweiz); registriert den 27. September 1937.

N° 41387. 5 octobre 1927, 18i/, h. — (IIB periode 1937/1942). — 2 modelcs.
— Radiateurs. — Compagnie Nationale des Radiateurs, Paris (France).
Mandataires: E. Blum & Co., Zurieh; enregistrement du 21 septembre
1937.

N° 41409. 8 octobre 1927, 16 h. — (IIB periode 1937/1912). — 2 modelcs.
— Calibres de montres. — Sociötö Horlogöre Reconvilier, Reeonvilicr
(Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne; enregistrement du 27
septembre 1937.

Nr. 49593. 24. Juni 1932, 19 Uhr. — (II. Periode 1937/1942).'— 1 Modell.
— Schlittenkasten. — Conrad Hug, Schlittcnbau, Zürich (Schweiz);
registriert den 27. September 1937.

Nr. 49846. 19. August 1932,-9 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). — 10
Modelle. — Steppdecken. — Eugen Wenzler, Zürich-Höngg (Schweiz);,
registriert den 21. September 1937.

Nr. 49918. 5. September 1932, 17 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). —
2 Modelle. — Doppelnetzmatratzen. — Embru-Werke A.-G., Rüti
(Zürich, Schweiz); registriert den 27. September 1937.

N° 49928. 1er septembre 1932, 19 h. — (IIe periode 1937/1942). — 1 dessin.
— Etiquette. — Max Schmidt & Cie., Commerce de fers, Lausanne
(Suisse); enregistrement du 27 septembre 1937.

N° 49936. 8 septembre 1932, 4 h. — (IIe periode 1937/1942). — 2 modelcs.
— Fermetures pour flaeons. — de Tolödo fröres S. A. Pharmacle Principale,
Genöve (Suisse); enregistrement du 27 septembre 1937.

Nr. 49954. 9. September 1932, 20 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). —
1 Muster. — Prospekt. — Huber & Furrer, Fabrikation Sc Handel techn.
Haushaltungsartikcl, Sulz-Winterthur (Schweiz); registriert den 28.
September 1937.

Nr. 49955. 7. September 1932, 10 Uhr. — (II. Sc III. Periode 1937/1947).
— 1 Muster (von 2). — Tabellen für Velo-Ueberselzungen und für Spci-
chcnlängcn von Wulstfelgen. — Jakob Flammer, Kaufmann, Basel
(Schweiz). Vertreter: Arth. Bictcnholz, Basel; registriert den 4. Oktober
1937.

Nr. 50010. 22. September 1932, 7 Uhr. — (II. Periode 1937/1942). —
1 Muster. — ElikeLLe. — Conservenfnbrlk Lenzburg vorm. Henckell
& Roth, Lenzburg (Schweiz); registriert den 27. September 1937.

Nr. 50323. 22. November 1932, IS1/. Uhr. — (11. Periode 1937/1912). —
1 Modell. — Rückstrahler für Fahrräder, Motorräder und andere Strassen-
fahrzeuge. — Condor Manufacture Suisse de Cycles & Motocycles, Cour-
faivre (Schweiz). Vertreter: Naegcli Sc Co., Bern; registriert den 21.
September 1937.

Nr. 59385. 27. September 1937, 12 Uhr. — (II. Periode 1942/1917). —
1 Modell. — Ewiglieht-Ampcl. — Emil Vettcrll, Metall- A Ilolzbearbci-
tungswerkstättc, Zürich-Ocrlikon (Schweiz); registriert den 1. Oktober
1937.

Löschungen Radiations — Radiazionl

Nr. 34038. 18. Sept. 1922. — 1 Modell. — DosengesLcll.
Nr. 34042. 20. Sept. 1922. — 1 Modell. —Versand-llarass.
Nr. 40854. 16. Juni 1927. — 1 Muster. —Mietvertrags- und Quittungs-

bueh.
Nr. 40855. 16. Juni 1927. — 18 Modelle. — Relclamevorrichtungcn mit

elektrischem Zigarrenanzünder.
Nr. 40867. 16. Juni 1927. — 2 Modelle. — Kloben für Fenstcrschlicss- '

Vorrichtungen.
Nr. 40S83. 24. Juni 1927. — 1 Modell (Saldo von 2). — Schutzvorrich¬

tungen für Gruben.
Nr. 40895. 27. Juni 1927. — 1 Modell. — Gehäuse für elektrische Mess¬

instrumente.
N° 40S96. 27 juin 1927. — 1 modöle. — Machine ä dccolleter.
N° 40899. 28 juin 1927. — 1 modele. — Emballage pour suere de malt.
Nr. 49534. 16. Juni 1932. — 43 Muster. — Stickereien.
Nr. 49535. 16. Juni 1932. — 401 Muster. — Stickereien.
N° 49536. 16 juin 1932. •— 4 modelcs. — Cuillers et manches de cou-

verts de table.
Nr. 49539. 16. Juni 1932. — 1 Modell. — Zerlegbarer Tisch mit Netz¬

spannern für Tiscli-Tennisspiel.
N° 49540. 16 juin 1932. — 3 modelcs. — Planehettes pour subdiviscr

des tiroirs.
Nr. 49541. 16. Juni 1932..— 93 Muster. — Maschinenstiekereicn.
Nr. 49542. 16. Juni 1932. — 16 Muster. — Klöppelspitzen.
Nr. 49515. 17. Juni 1932, — 1 Modell. — Schwitzbadeapparat.
Nr. 49548. 17. Juni 1932. — 3 Modelle. — Bodenwiseher.
Nr. 49549. 17. Juni 1932. — 1 Muster. — Fahrplan.
Nr. 49550. 17. Juni 1932. — 3 Muster. — Etiketten.
Nr. 49551. 17. Juni 1932. — 3 Modelle. — Leuchtreklamckastcn.
Nr. 49554. 18. Juni 1932. — 1 Modell. —Dampfkonservier-Apparat.
Nr. 49555. 18. Juni 1932. —T1 Modell. — Käsepaekung. «

Nr. 49557; 18. Juni 1932. — 47 Muster. — Gestickte Damenkragen.
Nr. 49559. 18. Juni 1932. — 2 Modelle. — Verschlussklammern für den

Ausführungsgang der Parotis.
Nr. 49562. 16. Juni 1932. — 1 Muster. — Numerierte Coupons mit

Reklame.
Nr. 49563. 20. Juni 1932. — 43 Muster. — Stickereien.
Nr. 49564. 20. Juni 1932. — 1 Modell. — Tisehbillard.
Nr. 49565. 20. Juni 1932. — 1 Muster. — Sehale zum Ausstellen von

Esswaren, mit Reklamefeldcrn.
Nr. 49566. 20. Juni 1932. — 3 Modelle. — Wärmekissen und Hülle für

solche.
Nr. 49567. 20. Juni 1932. — 2 Modelle. — Zeitmesser.
Nr. 49570. 21. Juni 1932. — 1 Modell. — Tretboot.
Nr. 49571. 21. Juni 1932. — 4 Muster. — Etiketten.
Nr. 49572. 21. Juni 1932. — 21 Muster. — Phantasie-Baumwollgcwcbe.
N° 49573. 18 juin 1932. — 1 modele. — Boitier signalisateur pour piö-

tons.
Nr. 49574. 22. Juni 1932. — 1 Modell. — Verpackung für Zahnbohrer.
Nr. 49575. 22. Juni 1932. — 1 Muster. —Blätter mit Fluehtliniennetzen

für perspektivisches Zeichnen.
Nr. 49576. 22. Juni 1932. — 20 Muster. — Baumwollgewebe.
Nr. 49577. 22. Juni 1932. — 1 Modell. — Oelkanncnständer.
N° 49578. 22 juin 1932. — 1 modölc. — Genöratriee pour l'öclairage

des cycles.
Nr. 49579. 22. Juni 1932. — 1 Muster. — Prospekt.
Nr. 49580. 22. Juni 1932. — 4 Modelle. — Mottensehutztafcl, Kampfer¬

packung, Mottenschutzmittel-Packung,
Mottenschutzmittel-Tablette.

Nr. 49581. 22. Juni 1932. — 2 Modelle. — Mottenschutzmittel - Pak-
• kungen.

Nr. 49582. 22. Juni 1932. — 7 Modelle. — Mottensehutztafeln.
Nr. 49583. 22. Juni 1932. — 63 Muster.—Mottcnschutztafel-Packungen,

Mottenschutzmittel-Packungen und
Kampferpackung.

Nr. 49584. 23. Juni 1932. — 1 Modell. — Fahrrad-Anhänger-Chassis.
N° 49586. 23 juin 1932. — 1 modöle. — Appareil ä savon liquide.
Nr. 49587. 23. Juni 1932. — 1 Modell. — Verpackung für Zahnbohrer.
N° 49588. 23 juin 1932. — 1 modöle. — Cape de chcminöe.
Nr. 49590. 23. Juni 1932. — 5 Modelle.— Zeitungshalter.
Nr. 49591. 24. Juni 1932. — 1 Modell. — Gasmasken.
Nr. 49592. 24. Juni 1932. — 1 Modell. — Futtertrog für Geflügel.
Nr. 49594. 25. Juni 1932. — 49 Muster. — Stickereien.
Nr. 49596. 25. Juni 1932. — 1 Modell. — Skistock-Spitze.
N° 49597. 25 juin 1932. — 1 modölc. — Lanterne d'cnseigncs Iumi-

neuses diurncs et nocturnes.
Nr. 49598. 27. Juni 1932. — 1 Modell. — Grabdenkmal.
Nr. 49601. 27. Juni 1932. — 1 Modell. — Beklcidungsartikel (Pullover¬

hemd).
Nr. 49602. 28. Juni 1932. — 1 Modell. — Grill-Rost.
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Nr. 49G03. 24. Juni 1932. —

Nr. 49004. 29. Juni 1932. —

1 Muster. — Telephon-Verzeichnis mit
Reklamefeldern:
1 Modell. — Telephon-Verzeichnis mit
Notizblock.

Nr. 49005. 29. Juni 1932. — 3 Muster. — Jaequardgewehc und Fischer-
leinen.

Nr. 49609. 29. Juni 1932. — 1 Modell. — Geldtasehengürtel für Servier¬
töchter.

Nr. 49010. 29. Juni 1932. — 5 Modelle. — Fahrbare Tische.
Nr. 49011. 30. Juni 1932. — 1 Modell. — Schaleisen.
Nr. 49611. 30. Juni 1932. — 1 Modell. — Schuhe (Topanken).
Nr. 49015. 20. Juni 1932. — 1 Modell. —Tuhenversehluss.
Nr. 49023. 27. Juni 1932. — 1 Modell. — Tüte mit Reissvcrsehluss.
Nr. 49021. 30. Juni 1932. — 4 Muster. — Florettseidengarne mit Baum¬

wollnoppen.
N° 49627. 25 jnin 1932. — 5 modölcs. — Planehette et rosaces pour

interrupteurs dloetriques.

Schweizerische Südostbahn

Obligationenanleihen 1; Hypothek von Fr. 6,000,000 vom 1. Juli 1909.

Gemilss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-
leiliensobligationen, vom 20. Februar 1918 liebst Ergänzungen vom 25. April
1919 und 1. Oktober 1925, werden die Obligationäre eingeladen, an der am
Mittwoeh, den 20. Oktober 1937, uin 2'A Uhr (Präsenzliste von 2 Uhr an)
im Zunlthause Zimnierleuten am Hathausquai in Zürich unter der Leitung
des unterzeichneten lnstruktionsrichters stattfindenden

Obligationärversammlung
teilzunehmen zur Beschlussfassung tiber folgende Anträge:

Jede Obligation von Fr. 500 wird, uuter endgültigem Erlass der
rückständigen Zinse, in 4 Stammaktien zu je Fr. 25 mit je 5 Stimmen
umgewandelt. Dadurch werden die bisherigen Obligationäre mit
Fr. 1,200,000 und 240 000 Stimmen am Grundkapital beteiligt, während
die Beteiligung der bisherigen Aktionäre aller Kategorien auf Stammaktien

von Fr. 5, insgesamt Fr. 300,000, mit 00.000 Stimmen
herabgesetzt wird.
Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen

oder sieh vertreten zn lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis
spätestens am 19. Oktober in Zürieh bei der Eidgenössischen Bank A.-G., der
Bank Orelli im Thalhof. der Bank Sehoop, Reiff & Cie. A.-G. oder in
Wädenswil bei der Bank Wädenswi! zu deponieren. Zur Vertretung von
Obligationären ist eine sehriftliche Vollmacht erforderlich. (A. A. 1671)

Lausanne, den 2. Oktober 1937. Leueh, Bundesriehter.

Mitteilungen - Communications - Gomunicazioni

Rundschreiben
der eidg. Bankenkommission an die Banken und die Revisionsstellen über die

Anpassung der innern Organisation der Banken an die gesetzlichen Vorschriften
1

(Vom 8. Oktober 1937.)

I.
Gemäss Art. 52, Abs. 1 des Bankengesetzes haben Banken, deren innere

Organisation den Vorschriften von Art. 3 nicht genügt, und Unternehmen,
deren Firmabezeichnung oder Tätigkeit den Vorschriften von Art. 1, Ahs. 3
oder von Art. 15, Abs. 1 nicht entspricht, sich den neuen Bestimmungen
innert drei Jahren nach Inkrafttreten des Gesetzes anzupassen.

Die Anpassung muss also bis zum 1. März 1938 durchgeführt sein.

II.
Die Banken haben in erster Linie ihre innere Organisation mit den

Vorschriften von Art. 3, Ahs. 1 und 2 des Gesetzes und Art. 6 bis 8 der
Vollziehungsverordnung in Einklang zu bringen. In diesen Vorschriften
sind zwei verschiedene Punkte geregelt, nämlich die Umsehreibung des

Aufgabenkreises (Geschäftszweck) und die Verwaltungsorganisation
(Gestaltung und Befugnisse der Bankorgane).

1. Unischreibung des Aufgabenkreises.
Art. 3, Abs. 1 des Gesetzes verpflichtet die Banken, in ihren Gesell-

sehaftsverträgen, Statuten oder Reglementen den Aufgabenkreis zu
umschreiben. Art. 8 der Vollziehungsverordnung enthält dazu folgende
Ausführungsvorschrift :

• «Der Aufgabenkreis einer Bank ist in den Statuten oder
Reglementen so zu umsehreiben, dass die Natur des Hauptgeschäftes
daraus klar ersichtlich ist. Die Geschäftszweige, auf die sieh die
Tätigkeit der Bank regelmässig erstreckt, sind ausdrücklich zu
bezeichnen; ferner ist anzugeben, ob die Tätigkeit vorwiegend lokal,
regional oder kantonal begrenzt ist, oder ob sie sieh auf die ganze
Schweiz oder auch auf das Ausland erstreckt.»
Der Aufgabenkreis einer Bank .muss also sachlich und geographisch

abgegrenzt werden.
Die sachliche Umschreibung soll den Charakter des Institutes erkennen

lassen; es soll ersichtlich sein, ob die Bank beispielsweise eine Hypothekenbank,
eine Handelsbank oder eine «gemischte» Bank ist, oder ob es sieh

um eine bniikähnliche Finanzgescllsehaft handelt, die sieh öffentlich zur
Annahme fremder Gelder empfiehlt.

Aus der geographischen Umschreibung muss hervorgehen, in welchem
Gebietsrayon eine Bank hauptsächlich tätig ist, ob sie beispielsweise zu
den Lokalbanken gehört, ob sie rein schweizerische oder auch ausländische

Geschäfte pflegt usw.

2. Gestaltung und Befugnisse der Verwaltungsorgane,
a) Gemäss Art. 3, Abs. 1 und 2 des Gesetzes sind die Banken

verpflichtet,
1. in ihren Gescllsehaftsverträgen, Statuten oder Reglementen eine

ilirer Geschäftstätigkeit entsprechende Verwaltungsorganisation vorzusehen

(Abs. 1);
2. wo der Geschäftszweck oder der Geschäftsumfang es erfordert,

besondere Organe für die Geschäftsführung einerseits und für Oberleitung

Aufsieht und Kontrolle anderseits auszuscheiden; die Befugnisse sind
zwischen diesen Organen so abzugrenzen, dass eine saehgemässe Ueher-
wachung der Geschäftsführung gewährleistet ist.

Art. 6 der Vollziehungsverordnung sehreiht speziell vor, dass der
Präsident des für die Oberleitung, Aufsieht und Kontrolle verantwortliehen
Organs einer Bank nicht als Delegierter in die Geschäftsführung abgeordnet
werden darf; in hesondern Fällen kann jedoch die Bankenkommission-
einer Bank, eventuell unter Auflage gewisser Bedingungen, eine Ausnahme
bewilligen.

Ferner sieht Art. 7 der Vollziehungsverordnung vor, dass die
Privatbankiers die organisatorischen Bestimmungen des Gesellsehaftsvertrages in
ein Geschäftsreglcment aufzunehmen und, wo der Gesehäftszweek oder
der Geschäftsumfang es erfordert, in diesem Reglement die
geschäftsführenden Personen zu bezeichnen haben.

b) Die Schaffung einer der Geschäftstätigkeit entsprechenden
Verwaltungsorganisation ist für alle Banken ohligatorisch. Die Einsetzung
besonderer Organe für die Geschäftsführung (Direktion) einerseits und für
die Oherleitung, Aufsicht und Kontrolle (Verwaltungsrat) anderseits, wird
dagegen nur dort verlangt, «wo der Geschäftszweck oder der Geschäftsumfang

es erfordert».
Das Gesetz lässt den Banken in der Gestaltung ihrer innern Organisation
eine gewisse Freiheit. Es soll jede Bank selbst hestimmen, welche

Verwaltungsorganisation für ihre Verhältnisse die zweckmässigste ist, und
insbesondere welche Organe notwendig sind. Dahei ist aber darauf Bedacht
zu nehmen, dass der Hauptzweck dieser Vorschrift, eine saehgemässe
Ueherwaehung der Geschäftsführung, erreicht wird.

Im allgemeinen wird man als Regel aufstellen können, dass die
Einsetzung besonderer Organe im Sinne von Art. 3, Ahs. 2 des Gesetzes
(Direktion und Vcrwaltungsrat) hei sämtlichen Banken am Platze ist, die als
Aktiengesellschaften, Kommanditaktiengesellsehaften, Genossensehaften
oder als Gesellschaften mit beschränkter Haftung, errichtet sind.

c) Zu beachten ist besonders das in Art. 6 der Vollziehungsverordnung
aufgestellte Verhot, den Präsidenten des Verwaltungsratcs als Delegierten
in die Geschäftsführung abzuordnen. Banken, welche dieser Vorschrift
aus zwingenden Gründen nicht glauben entsprechen zu können, müssen
der Bankenkommission rechtzeitig Mitteilung machen und unter Angabe
der Gründe die Bewilligung einer Ausnahme nachsuchen.

In einem Kreisschreiben an die Revisionsstellen vom 28. Fehruar 1936
hat die Bankenkommission üher die Stellung und die Befugnisse des
Präsidenten noch folgende weitere Richtlinien aufgestellt:

«Der Präsident des für die Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle verantwortlichen

Organs einer Bank kann zugleich Vorsitzender der Kreditkoramission (auch
Verwaltungskommission, Yerwaltungsausschuss, Geschäftsausschuss usw. genannt)
sein, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:
a) Sämtliche von der Kreditkommission zu behandelnden Geschäfte müssen von

der eigentlichen Geschäftsführung (Direktor, Verwalter) vorbereitet und der
Kommission beantragt werden;

b) Ein Mitglied der Kreditkommission, insbesondere auch der Präsident, hat sich
in allen Fällen in den Ausstand zu begeben, wenn ein Kredit behandelt wird,
den dieses Mitglied oder der Präsident entweder für sich persönlich nachsucht

i. oder für eine ihm verwandte Person oder ihm nahestehende Firma (z. B. als
Teilhaber oder als Mitglied der Direktion oder des Verwaltungsrates der Firma)
verlangt oder verbürgt hat (vergl. Art. 38, Abs. 3, lit. g der Vollziehungsverordnung).

Dieser Grundsatz, der selbstverständlich auch für den Verwaltungsrat gilt,
niuss im Interesse der Klarheit ausdrücklich im Geschäftsreglement verankert
werden. »

III.
Bei diesem Anlass erinnern wir daran, dass gemäss Art. 1, Abs. 3 des

Gesetzes Unternehmen, welche dem Gesetz nicht unterstehen, weder in
der Firma, noch in der Bezeichnung des Geschäftszweckes noch in
Geschäftsreklamen den Ausdruck «Bank» oder «Bankier» in irgendeiner
Wortverbindung verwenden dürfen.

Ferner bestimmt Art. 15, Abs. 1 des Gesetzes, dass Spareinlagen nur
von Banken entgegengenommen werden dürfen, die öffentlich Rechnung
ablegen; andere Unternehmungen sind zur Entgegennahme von Spareinlagen

nicht berechtigt und dürfen weder in der Firma noch in der Bezeichnung

des Geschäftszwec<es noch in Geschäftsreklamen den Ausdruck
« Sparen » mit Bezug auf die bei ihnen gemachten verzinslichen Geldanlagen

in irgendeiner Wortverbindung verwenden.
Aus der Bestimmung von Art. 15, Abs. 1 des Gesetzes folgt, dass

Privatbankiers, welche sieh nicht öffentlich zur Annahme fremder Gelder
empfehlen und deshalb ihre Bilanzen nicht publizieren (Art. 6, Abs. 6 des
Gesetzes und Art. 24, Abs. 1 der Vollziehungsverordnung), keine Spargelder
entgegennehmen und das Wort « Sparen » nicht verwenden dürfen.

Sofern solche Privatbankiers bis jetzt gleichwohl Spareinlagen
entgegengenommen haben, müssen sie nach dem 1. März 1938 ihre Bilanzen
nach den Vorschriften von Art. 24 der Vollziehungsverordnung veröffentlichen.

Sollte eine Revisionsstelle erfahren, dass dem Gesetz nicht
unterstehende Unternehmen entgegen den Vorschriften von Art. 1, Abs. 3 und
Art. 15, Abs. 1 des Gesetzes die Ausdrücke «Bank» oder «Sparen»
verwenden oder Spareinlagen entgegennehmen, so hat sie die Bankenkommission
davon in Kenntnis zu setzen.

IV.
Das revidierte Obllgationenrecht enthält verschiedene neue

Bestimmungen über das Gesellschaftsrecht, denen sich auch die Banken
anzupassen haben. Wir verweisen auf die Sehluss- und Uebergangsbestimmungen,
Ziffern 2, 3, 7, 10, 11, 16 und 17. In Ziffer 2 ist zur Anpassung eine Frist
von 5 Jahren eingeräumt. Für die Banken dürfte es zweckmässig sein,
ihre Statuten und Reglemente bis zum 1. März 193S nicht nur mit den
Bestimmungen des Bankengesetzes, sondern auch mit denjenigen des
neuen Obligationenreehtes in Einklang zu bringen.

V.
Die Durchführung der vom Gesetzgeber aufgestellten Vorschriften

ist in erster Linie Sache der Bankorgane, insbesondere des Verwaltungsrates
und der Generalversammlung. Viele Banken haben auch denn schon ihre
Statuten und Reglemente dem Bankengesetz und dem neuen Obligationen-
recht angepasst. Diejenigen, die es noch nicht getan haben, möchten wir
hierdurch auf den Ablauf der Uebergangsfrist, die am 1. März 1938 zu
Ende geht, aufmerksam machen, ümsomehr als Art. 46 des Bankengesetzes
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für den Fall der Nichtbeachtung der bestehenden Vorschriften
Strafsanktionen vorsieht. Die gesetzlichen Vorschriften sind nicht starr und
lassen den Banken eine gewisse Bewegungsfreiheit. Es wird zulässig, ja
sogar angemessen sein, an die bestehenden Einrichtungen und Verhältnisse
anzusehliesscn, die vorhandenen Organe auszubauen und sie in ihrer
Organisation und ihren Funktionen dem Gesetze anzupassen.

Die Rcvisionsstellcn werden anlässlieh ihrer nächsten ordentlichen
Revisionen zu prüfen haben, ob die Banken den erwähnten gesetzlichen
Vorschriften nachgekommen sind, und diese auf allfällige Lücken und
Unterlassungen aufmerksam machen. In wichtigen Fällen und wenn
Meinungsverschiedenheiten bestehen, soll die Revisionsstclle die Meinung
der Bankenkommission einholen.

Nach durchgeführter Statutenrevision haben die Banken sowohl ihren
Rcvisionsstellcn als der Bankenkommission je zwei Exemplare der neuen
Statuten und Reglemente einzusenden (vgl. Art. 1, Abs. 4 der Vollzichungs-
verordnung zum Bankengesctz).

Bern, den 8. Oktober 1937.
Eidg. Bankenkommission.

Circulaire
de la Commission föderale des banques aux banques et aux institutions de

revision concernant l'adapiaiion de ^organisation interne aux prescriptions
legales

(Du 8 octobre 1937.)

I.
Aux termes de l'art. 52, al. 1 de la loi, les banques dont l'organisation

interne nc satisfait pas aux prescriptions de l'art. 3 et les entreprises dont
la raison sociale ou l'activite n'est pas eonformc aux prescriptions de l'art. 1,
al, 3 ou de l'art. 1, al. 1, doivent s'y adapter dans le dölai de trois ans, ä

compter de l'entröe en vigueur de la loi.
L'adaptation doit done s'effeetuer avant le 1er mars 1938.

II.
Les banques doivent en premier lieu mettre leur organisation interne

en harmonie avee les prescriptions de l'art. 3, al. 1 et 2 de la loi et avee
celles des art. 6 ä 8 du reglement d'execution. Ces prescriptions röglent deux
points differents, ä savoir la delimitation du champ d'activitö (but social)
et l'organisation de l'administration (organes de la banque et leurs attributions).

1. Delimitation du champ d'activltß.
L'art. 3, al. 1 de la loi oblige les banques ä delimiter leur champ

d'aetivite dans leur contrat de soeiötö, leurs Statuts ou leur reglement.
L'art. 8 du reglement d'execution eontient la prescription suivante ä ce

sujet:
«Les Statuts ou les reglements dölimitent le champ d'activitö de

la banque, de fa^on ä faire apparaltre clairement le caractere de l'ö-
tablissement. Iis mentionnent expressement les operations eourantes
et indiquent en outre si la banque exeree cssentiellement son activity
dans un rayon local ou regional, ou sur le territoire du canton, ou sur
tout le territoire du pays et aussi ä l'etranger. »

Ainsi done dans la delimitation du champ d'activitö, il s'agit de men-
tionncr les operations que la banque traite regulierement et le rayon geo-
graphique dans lequel eile les effectue.

L'enumeration des operations doit faire apparaitre le caractere de l'ö-
tablissement; clle doit permettre de constater si l'etablissement consider^
est par exemplc une banque hypothecate, une banque commerciale ou
une banque «mixte », ou s'il s'agit d'une society financiere ä caractere
bancaire qui fait appel au public pour obtenir des depots de fonds.

La delimitation du champ d'aetivite au point de vue geographique
doit faire eonnaitre si la banque exerce son activite dans un rayon local
ou regional, si elle traite des affaires exclusivement suisses ou si eile exerce
aussi son activite ä l'etranger.

2. Des organes d'administration et de leurs attributions.
a. Aux termes dc I'art. 3, al. 1 et 2 de la loi, les banques sont tenues:
1. de prevoir dans leur eontrat de societe, leurs Statuts ou leur reglement

une organisation en rapport avec l'importanee de leurs affaires (al. 1);
2. d'instituer, lorsque leur but social ou l'importanee de leurs affaires

l'exige, des organes'de direction, d'une part, et des organes pour la direction

superieure, la surveillance et le contröle, d'autre part; les attributions
de chacun de ces organes doivent etre determines de fa?on ä garantir une
surveillance appropriee de la gestion.

L'art. 6 du reglement d'execution prevoit expressement que le president

de l'organe responsable de la direction superieure, de la surveillance
et du contröle d'une banque ne peut pas ötre deleguö ä la direction de la
banque; toutefois, dans des eas particuliers, la Commission des banques
peut autoriser une banque ä deroger ä cette prescription, le eas echöant
en posant eertaines conditions.

Aux termes de I'art. 7 du reglement d'exöcution, les banquiers prives
sont tenus de consigner dans un reglement les dispositions du contrat
de societö concernant l'organisation de leur banque et, lorsque le but
social ou l'importanee des affaires l'exigcnt, de designer dans ce reglement
les personnes chargees de la direction des affaires.

b) L'institution d'une organisation en rapport avee l'importanee des
affaires est obligatoire pour toutcs les banques. En revanche, l'institution
d'organes distincts pour la direction technique (direction), d'une part, et
pour la direction superieure, la surveillance et le contröle (conseil
d'administration), d'autre part, n'est requise que «lorsque le but social ou
l'importanee des affaires l'exigcnt».

La loi laisse une eertaine libertö aux banques en ce qui eoneerne
l'organisation interne. Elle confie ä chacune d'entrc ellcs le soin de döcider
quelle organisation eonvient le micux ä son aetivitö et, en partieulier, quels
organes lui sont nceessaircs. Mais il Importe de faire en sortc que le but
principal de la prescription de l'art. 3, ä savoir la garantie d'une surveillance
appropriöe de la gestion, soit atteint.

En regle generale, on peut dire que l'institution d'organes distincts,
au sens de l'art. 3, al. 2 de la loi (directionct conseil d'administration), s'im-
pose ä toutcs les banques constitutes en soeiötös anonymes par actions,
en societes en commandite par actions, ep soeiötös eoopdratives ou en
soeiötös ä responsabilitö limitöe.

c) II Importe dc prendre tout spöcialemcnt note dc la prescription do
l'art.6 qui interdit ä l'organe responsable de la direction supörieurc de dölö-
guer son president ä la direction de la banque. Les banques qui, pour des
raisons impöricuses, estimeraient nc pas pouvoir sc eonformer ä cette
prescription sont tcnucs d'en aviscr ä temps la Commission des banques ct do
lui demander par une requöte motivöc d'autoriser uue exception,

Dans une clrculalre adrcssöc aux institutions dc revision, en date du
2S fövricr 193G, la Commission des banques a encore önoncö les prineipes
suivants, en ec qui eoneerne le rölc ct les attributions du president:

iLo prdsident de l'organe pour la direction supdricurc, la survcilianco ct le
contröle (conseil d'administration) d'une bnnquc pent ötre cn mOme temps president

do la commission do crddit (ddnonundo aussi commission d'administration,
comitd do banque, comitd etc.), ft eomllUon quo les point* snlvants soicnt rcspecldsi
a) Toutcs les affaires traitdes par la commission dc crddit doivent avoir dtd prd-

pardes et prdscntdcs par la direction proprcmcnt dite (dlrcctcur, gdrnnt);
b) tout mcmbrc dc In commission do crddit, ct en partieulier Ic prdsident, doit se

retirer des ddiibdrations, lorsque la commission examine un crddit qui conccrno
ce membrc ou le prdsident, soit quo lo crddit soit demaudd par lui, soil qu'Ii soit
demnndd pour un parent ou pour une maison qui lui ticunc dc prds (dans lnquciio
11 est par cxcmplc nssocld, ou mcmbrc dc la direction ou du conseil d'administration)

ou qu'ii s'agissc d'un crddit gnranti par ccs pcrsonues ou ccttc maison
(cf. art. 38, al. 3, 1. g du rdglcmcnt d'exdeution). '

Ce principo qui s'appliquc naturcllcment aussi au conseil d'administration
doit dtre inscrit dans les Statuts ou dans lc rdglcmcnt dc la banque, «

III.
Rappelons qu'aux termes de l'art. 1, al. 3 dc la loi, les entreprises non

soumiscs ä la loi nc doivent faire figurcr les mots de « banque » ou dc « ban-
quier » ni dans leur raison sociale, ni dans la dösignation dc leur but social,
ni s'en servir ä titrc dc reclame.

En outre, l'art. 15, al. 1 de la loi dispose que sculcs les banques pu-
bliant des comptes annucls peuvent accepter des döpöts portant la döno-
mination « öpargne »; les autrcs entreprises nc sont pas autorisöcs ä accepter
des döpöts de ce genre et il leur est interdit, pour ec qui eoneerne les placements

de fonds operös chcz ellcs, de faire figurcr le mot «öpargne » dans
leur raison sociale ou dans la dösignation de leur but social ou dc s'en servir
ä titre de röclame.

II rösulte de la disposition de l'art. 15, al. 1 dc la loi, que les banquiers
prives qui nc font pas appel au public pour obtenir des depöts de fonds ct
par consequent nc publicnt pas leurs bilans (art. G, al. 6 dc la loi, et art. 24,
al. 1 du reglement d'execution) ne peuvent accepter des döpöts d'öpargne
ni faire usage du mot « epargnc ».

Les banquiers prives qui, rentrant dans cette catögorie, ont neanmoins
continuö ä accepter jusqu'ä maintenant des döpöts d'öpargne sont tenus
de publicr leurs bilans, apres lc 1er mars 1938, eonformöment aux prescriptions

de l'art. 24 du reglement d'execution.
Si une institution dc revision apprend qu'une banque non soumisc ä

la loi eontrevient aux prescriptions dc l'art. 1, al. 3, et dc l'art. 15, al. 1

de la loi, cn employant les mots «banque » ou « öpargne » ou cn aeeeptant
des depöts d'öpargne, elle est tenue d'en aviscr immediatement la
Commission des banques.

IV.
Le droit des obligations revisö eontient de nouvelles dispositions du droit

de societe, auxquelles les banques doivent s'adapter. Nous signalerons les

dispositions finales et transitoires, ehiffres 2, 3, 7, 10, 11, IG ct 17. L'art. 2

prevoit un dölai d'adaptation de einq ans. II convicndrait que, jusqu'au
1er mars 1938, les banques mettent leurs Statuts et leurs reglements cn
harmonie non seulemcnt avec les dispositions de la loi sur les banques, mais
aussi avee les exigences du nouveau droit des obligations.

V.
L'exeeution des prescriptions arretecs par le lögislatcur appartient en

premier lieu aux organes de la banque, notamment au eonseil d'administration

et ä l'assemblec göneralc. Dc nombreuses banques ont döjä adaptö
leurs Statuts et leurs reglements aux exigences dc la loi sur les banques et du
nouveau droit des obligations. Nous voudrions rappelcr iei aux ötablisse-
ments qui n'ont pas encore proeödö ä l'adaptation requise que le dölai de la
pöriode de transition expire le 1er mars 1938; nous y tenons d'autant plus
qu'aux termes de l'art. 46 de la loi sur les banques, eelui qui eontrevient
aux prescriptions cn vigueur est passible dc sanctions pönales. Les
dispositions lögales ne sont pas rigides; ellcs laissent aux banques une eertaine
libertö d'aetion. II est loisible, voire opportun de s'appuyer sur les institutions

et de tenir comptc des circonstanccs existantes, dc devclopper les

organes eonstitucs, d'en adapter l'organisation et les fonctions aux exigences
de la loi.

Les institutions dc revision examineront, lors dc leurs proehaincs
revisions ordinaires, si les banques se sont eonformees aux prescriptions
lögales susmentionnees et, le eas echöant, ellcs attireront l'attcnlion sur les
lacuncs ou les omissions. Dans des eas importants ou lorsque surgiront des

divergences d'opinion, l'institution dc revision doit prendre l'avis dc la
Commission des banques.

La revision des Statuts terminöc, les banques rcmcttront deux exem-
plaires de leurs nouvcaux Statuts et röglements aux institutions de revision
et deux exemplaires ä la Commission des banques (cf. art. 1, al. 4 du rögle-
ment d'execution dc la loi sur les banques ct les eaisses d'öpargne).

BERNE, le 8 oetobre 1937.
Commission födörale des Banques.

France — Conlingentement - Fils de phormium-tenax, etc. - Papiers

En complömcnt des publications parues dans la Feuillc offieielle suNso
du commerce n° 229 du 1er octohre 1937, la Division födörale dn commerce,
k Berne, signale aux exportateurs que le Journal offieiel du meine jour a

reproduit le texte de l'avis aux iinportateurs ei-aprös:
«Les demandes d'autorisation d'iniportation des marehandises visees aux

döerets et arrötös du 27 septembre 1937 devront 6trc adressöes aux coiniles
intcrprofessionnels dont les adresses sont ei-apres indiquöes:

Ex 3G6 bis: fils de phormium-tenax, etc., retors: öcrus. — 12,- Rue

d'Anjou, ä, Paris. Dölöguö: M. Rivaiii.
461 C: papier dit Kraft, etc. — 23, Avenue de Messinc, t\ Paris.

Dölöguö: M. Dutilloy.
461 I: papier ou carte döcoupö, etc. — 88, Rue Lafayette, k Paris.

Dölöguö: M. Raynaud.» 237. 11.10. 37.
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France

Indication d'orlglne ä apposer sur les places en porcclaine ou toute autre
mutiere cdrainique pour l'dleclrlcitö.

Lo Bulletin Douanier n° 1446 du 5 octobre 1937 a publiö la döcision
cl-aprös de la Direction gönörale des douanes:

«Noto ä MM. les Directeurs, n° 4499, 1/3, du 30 septembre 1937.

L'Administration rap])elle que le Journal Officiel du 11 aoüt 1937') a
publiö uu döcret, pris en vertu de la loi du 20 avril 1932, döclarant obli-
gatoire rapposition de rindicatioii d'originc sur les piöces en porcelainc ou
toute autre matiöre cörainique importöes de l'ötranger.

Les dispositions • de ce döcret scront applicables aux marchandiscs de
l'espöce introduites en France ö partir du 12 octobre 1937.»

*) Voir Feullle officiclle sulsse du commerce n® 191 du 18 aoßt 1937.
237. 11. 10. 37.

France — Taxes sur la circulation des produits

Marchandiscs destinöes ä l'Algörle et transitant par la France.

Le Bulletin Douanier n° 1446 du 5 octobre a fait paraitre le texte de la
lettre ci-aprös de la Direction gönörale des douanes franQ.aises du 30 sep-
teinbre 1937:

«Par lettre du 3 septembre courant, vous m'avez demandö de vous in-
diquer les conditions dans lesquelles les marchandises ötrangöres expödiöes
en Algörie, par la voie de la France, pouvaient, ä leur arrivöc ä la douane
franfaise, Ötre soumises aux droits de douane sans avoir ä acquitter la
taxe uuique globale de 8 %, exigible seulement au taux de 6 % dans la
colonie.

J'ai 1'lionneur de vous faire connaitre que la suspension du paiement
de la taxe unique de 8 %, afferente aux marchandises en question, peut,
suivant que les importateurs frangais sont placös ou non sous lc rögime des
productcurs, ötre obtenue dans les conditions suivantes:

1er cas. — L'importateur est un produeteur assujetti ä la taxe de 8 %.

A l'importation, la suspension du paiement de l'impöt est subordonnee,
selon la rögle gönörale, ä l'acconiplissement des formalitös prövncs par
l'articlc 6, § B, du döcret du 27 janvier 1937 ') fixant les conditions d'ap-
plication de la taxe unique ä la production. Ces formalitös sont rappelees
ci-aprös:

1° Depot par l'importateur fran?ais, au bureau des douanes par lequel
il cffectue ses importations, d'une demande gönörale d'exonöration revötuc
du visa du service des Contributions Indirectes dans le ressort duquel il
exerce sa profession;

2° Itemise par l'importateur fran£ais, pour chaque importation,
d'une attestation en double exemplaire indiquaut ses noms, prönoms,
profession et adresse, et. affirmant:

a) qu'il est assujetti ä la taxe de 8 %;
b) qu'il prendra en charge dans sa comptabilite les produits qu'il irn-

porte en suspension de ladite taxe;
Etant donnö, d'une part, que la France et l'Algörie sont redevenues,

pays d'exportation, l'une par rapport ä l'autre, et, d'autre part, qu'aux
termes de l'article 15 du Code des Taxes ä la production sont exemptes de
la taxe de 8 % les affaires s'appliquant ä des opörations de vente, qui
portent sur des objets ou marchandises exportös ä destination d'un pays
autre que Monaco, l'exemption de l'impöt sera, ainsi, finalcment acquise en
faveur des marchandises qui, introduites en France en suspension de taxe,
sont röexportöes ensuite en Algörie.

2e cas. — L'importateur n'a pas la qualitö de produeteur.
La suspension du paiement de la taxe unique de 8 % est alors subor-

donnöe iL diverses formalitös qui sont pröcisöes ci-dessous:

A)L'exportation s'"effectue par le bureau möme oü
estprösentöe la döclaration de versement ä la con-
sommation:

Aprös acquittement des droits de douane, l'embarquement des
marchandises est assurö dans les mömes conditions que celui des marchandises
ötrangöres döclarees pour le transbordement

Le service des douanes dölivre un passavaut destine ä assurer ft l'envoi,
lors de son arrivöe cn Algörie, le böncfice des dispositions concernant les
marchandises ötrangöres nationalisöes par le paiement des droits en France.

B) L'exportation doit avoir lieu par un bureau
autre que le bureau franca is d'importation:

Apres acquittement des droits de douane, les marchandiscs sont dirigöes
sur le bureau dc sortie sons le couvert d'une soumission de transit garan-
tissant la taxe unique de 8 %.

Au port d'embarquement, la soumission est döchargce aprös
constatation de l'exportation et le service dölivre un passa^
vant d'accompagneincnt.

J'adresse des instructions dans ce sens au service placö sous mes
ordres.

Copie remise, le 30 septembre 1937, n° 4780, I/I, ä MM. les Dirccteurs,
priös d'adresser des instructions en consöqnence au service sous leurs
ordres.

Les dispositions dont il s'agit seront ögalemeut applicables anx
marchandises ötrangöres qui sout dödouanöes cn France et röcxpödiöes ensuite
aux Colonies et en Tunisie.

v Bien entendu, des dispositions analogues peuvent ötre appliquöes aux
marchandises passibles des taxes uniques spöciales.»

*) Voir Fcuillc officicllo suisso du commerce u° 27 du S fdrricr 1937.
287. 11. 10. 87.

*

Päckchen nach Norwegen

Seit 1. Oktober 1937 sind rtickchen nach Norwegen zugelassen (Höchstgewicht

1 kg). Sie sind auf der Adresseite mit einem nach Vordruck
ausgefüllten griincn Zollzettel zu beklebcu. Die Taxe beträgt 10 Rp. je 50 g,
Mindesttaxe 50 Rp. Eingeschriebenen Päckchen nach Norwegen dürfen
Frankozettel beigegeben werden. Filr die Zustellung erhebt die norwegische
Postverwaltung vom Empfänger eino Gebühr von 50 Öre (ca. 50 Rp.).

237. 11.10.37.

Petits paquets ä destination de la Horv&ge

Depuis le 1er octobre 1937, les petits paquets (poids maximum 1 kg)
sont adrnis 4 destination de la Norvöge. Ces envois doivent ötre revötus
de l'ötiquette douaniöre verte, libellöe selon la contexture. Iis sont passibles
de la taxe ordinaire de 10 c. par 50 g (minimum 50 c.) et peuvent, en cas
de recommandation, Ötre accoinpagnös d'un bulletin d'affranchisseincnt.
L'administration des postes de Norvöge pereoit du destinataire, pour chaquc
petit paquet, un droit de distribution de 50 oere (environ 50 c.).

237. 11.10.37.

Wertbriefe nach Grossbritannien und Irland - Luftbeförderung
Vom 15. Oktober 1937 an werden- Wertbriefe nach Grossbritannien und

Irland (auch Freistaat) auch dann mit der Luftpost befördert, wenn sie
nicht als Luftpostsendungen bezeichnet und frankiert sind, d. h. wenn die
Flugzuschlagstaxe und'die besondere Versicherungsgebühr nicht entrichtet
wurden. Absender, die die Beförderung auf dem gewöhnlichen Weg
vorziehen, haben auf den Wertbriefen einen entsprechenden Vermerk, z. B.
«Nicht mit Luftpost» anzubringen.

Die Schweiz. Postverwaltung übernimmt für alle Wertbriefe, die auf
dem Luftweg befördert werden, die gesetzliche Haftpflicht in gleicher Weise
wie für die mit andern Verkehrsmitteln transportierten. Sie vergütet somit
bei Verlust solcher Sendungen den Schaden bis höchstens zum deklarierten
Wert. 237. 11.10.37.

Letires avec valeur declare ä destination de la Grande-Srefagne et de
l'lriande. Transport par voie airienne

Les lettres avec valeur döclaröe ä destination de la Grande-Bretagne
et de l'lriande (y compris l'Etat libre) seront, dös le 15 octobre 1937, trans-
portöes par voie aörienne, möme si ces objets ne sont pas dösignös ni
affranchis (surtaxe aörienne et droit spöcial d'assurance) comme nnvois-
avion. Les expöditeur3 qui pröferent toutefois le transport par voie ordinaire
devront apporter sur leurs envois une annotation correspondante, par
exemple, «Ne pas expödier par voie aörienne».

L'administration des postes suisses assume, pour tontes les lettres avec
valeur döclaree transportees par avion, la responsabilitö legale dans la
möme mesure que pour les envois analogues empruntant la voie ordinaire.
F.n cas de perte d'objets de cette catögorie, eile bonifie done le dommnge,
jusqu'ä concurrence du montant de la valeur declaree. 237. 11.10.37.

Schweizerische Nationalbank — Bar.que nationale
Ausweis vom 7. Oktober 1937 — Situation au 7 octobre

Aktiven — Actif
1. Goldbestand — Encaisse or Fr.

im Inland — en Suisse 1,992,503,843. 35
im Ausland — ä Titranger 538,353,242.85

2,530,922,080. 20
474,34S,390. 15

7,084,622. 61
2,000,000. —

12,250,000. —

2. Devisen — Disponibüitis ä Titranger
3. Inlandportefenille — Portefeuille effets sur la

Suisse
Wechsel — Effets de change
Schatzanweisungen — Resorptions

4. Wechsel der Darlehenskasse der Schweiz. Eid¬
genossenschaft — Effets de la Caisse de preis
de la Confederation Suisse

5. Lombardvorschflsse — Acances sur nantissement
mit 10-tägiger Kündigungsfrist — dinongables
ä to jours 27,727,579.15
andere LombardTorschüsse — autres acances

sur nantissement
6. Wertschriften — Titres
7. Korrespondenten — Correspondants

im Inland — en Suisse
im Ausland — ä Titranger

8. Anlagen des Währungsausgleichsfonds — Actifs
du fonds (legalisation des changes

9. Sonstige Aktiven — Aufres postes de Tactif.
Zusammen — lotal

SU1SS3

1937

Veränderungen seit
d. letzten Ausweis
Chanqements dev.
ta dem, situation

+ 61,413,15
+ 69,517,228.30

— 159,657.34

61,348.85
15,906.261.15

4,413,563.09
10,247,449. 05

53S,583,653. 40
43,400,476.02

3.666.950,429 67

Passiven — Passif Fr.
1. Eigene Gelder — Fonds propres 3S,000,000. —
2. Notenumlauf — Billets en circulation 1,413,6S7,465. —
3. Täglich fällige Verbindlichkeiten — Autres en¬

gagements ä cue 1,613,751,033. 39
4. Währungsausgleichsfonds — Fonds Legalisation

des changes 538,533.653.40
5. Sonstige Passiven — Autres postes du passif 62,928,277. SS

Znsammen — Total 3.666.950.429. 67

+

62,364 84

175,849. 93

6,019,576.41

Fr.

23.672,«S5. —

90,566,207. 13

+ 1,714,300.39

Diskontosatz v 0/ seit, 26. Nov. 1936.
Taux Lescompte /0 dep.le 26 nov. 1936.

Lombardzinsfuss
Taux pour acanc.

91/ o/~li /o
seit 26. Nov. 1936
dep. le26nov.t936

237. 11. 10. 37.

Vom schweizerische« Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonlo und Privaisatz

Ol Hz. Privat Tägl. Geld ParU

8.
1.

24.
17.
10.
3.

X. 1%
x m

IX- lYt
ix. iy2
IX. 1)4
IX. 1%
Lomhard-Zinsfuss:

der Schweiz. Natlonalbank 2)4%.

Privatsalz im Vergleich zu
(+ — über — — ueter)

Landon Berlin New Yert
% % w

—2,625 +0,4375 —1,S75 +0,500
—2.625 +0,4375 —1.S75 +0.5000
—2,500 +0,4375
—2,500 +0,4375
—2,50 +0,4375
—2,50 +0,4375
Basel, Genf. Zürich 3)'o—!)£% —

—i,s;»
—l,Si»

+0,500
+0,500

—1.S75 +0,50
—l,S7i +0,50

Wechsel- (Geld-) Kurse
n % '.Iber (+) bzw. unter (—)

Parität
•-'ran Kr. Belgien

—1,11
—1,14
—1,12
—1,24
—1,14
—1,09

RevTwt

— 0,56
—0,44
—0,41
-0,44
—0,44
—0,44

Offizieller Lomhard-Zinsfuss
237. 11. 10. 37.

Poslflberfeisnnpiinnsl mit dem Äns'aad — Serree intemaM des Tirements postani

Umrechnungskurse rom lt. Oktober an — Oottrs de reduction des le 11 octobre

Belgien Fr. 73.50; Dänemark Fr. 96.45; Deutschland Fr. 174.95; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 174.90; Frankreich Fr. 14.40; Italien Fr. 23.20;
Japan Fr. 127.—; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.37; Marokko
Fr. 14.40; Niederlande Fr. 241.—; Oesterreich Fr. S2.25; Schweden
Fr. 111.40; Tschechoslowakei Fr. 15.27; Tunesien Fr. 14.40; Ungarn
Fr. 85. S6; Grossbritannien und Irland Fr. 21. 60.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure röservee.
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Schweizerische Volksbank
Wir kündigen hiemit auf den nächsten zulässigen Termin alle unsere

bis 31. März 1938 kündbaren, über 3%% verzinslichen

Obligationen
und Depositenhefte auf Termin.

Die Verzinsung hört mit dem Verfalltag auf.

\

Bis auf weiteres sind wir Abgeber gegen bar von

3% Obligationen 3—4 Jahre laufend

3 rA % Obligationen 5 Jahre laufend

COLOMBA
KOHLE-PAPIER

ist Schweizer-Fabrikat und hat

sich seit vielen Jahren bewährt

Lichtecht • Griffrein • ErgiebigT

„La Difesa" S.A. LUGANO
Yla Maghettl 2

Inkassi im Kanton Tessln. Vertretung In
Naehlass- und Konkursverfahren. Auskünfte.

1662

und BestraWungsanle
tj. Jam»*

^ 1U ..Äun* •bjBfÄgsanlagenÄ

j 800min
EGERSHEIM

Ermässlgte Preise vom 10. Oktober bis 15. Januar

maoazinu.Lagerpiatz

Basel

m. Qelelseansehluss sowie
guter Zu- und Abfahrt in

zu verkaufen oder zu vermieten. Anfragen unter Chiffre
E 3539 Q an Publlcitas Basel. 1083

mentiiaiische moDiiiar-Uersicnerung

Ordentliche Hauptversammlung der Gesellschaft
Samstag, den 23. Oktober 1937, vormittags 10y2 (Jhr

im Gasthof znm Baren in Biglen
TRAKTANDEN:

1. Vorlage und Genehmigung der 63. Jahresrechnung pro 1936/37.
2. Wahl je eines Verwaltungsrais-Mitgliedes und Suppleanten in

den Amtsbezirken Trachselwald und Thun.
3. Wahl eines Mitgliedes der Aufsichts- und Rechnungsprüfungs-

Kommission.
4. Periodische Wahlen und zwar:

a) Des Verwaltungsrates.
b) Der Aufsichtskommission.

5. Unvorhergesehenes.
Zu dieser Versammlung werden die Gesellschafts - Organe und

übrigen Mitglieder freundlicust eingeladen. 2615

Grosshöchstetten und Zäzlwil, 5. Oktober 1937.

Namens der Gesellschaft.
Der Präsident: Der Sekretär:

F. Stuck). Haldemann.

HoBz-Confor A,-0, Zürich"
Die Generalversammlung vom 10. Dezember 1936 hat beschlossen,

das Aktienkapital von Fr. 1,500,000.— auf Fr. 800,000.— zu reduzieren
durch Ankauf und Annullierung von 1400 Aktien von nominal je
Pr. 500.— 2621

Wir geben hiemit unseren Gläubigern von diesem Beschlüsse
Kenntnis mit dem Bemerken, dass diejenigen Gläubiger, welche das
bestehende Rechtsverhältnis mit unserer Gesellschaft nicht ohne
weiteres fortsetzen wollen, binnen zwei Monaten unter Anmeldung
ihrer Porderungen Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können.

Zürich, den 8. Oktober 1937.
Der Verwaitnnqsrat.

liste MMürstes s.a. Darnach

L'assemblee generale ordinaire des actionnaires du 8 octobre 1937
a fixö le dividende pour l'exercice 1936/37 ä fr. 21.— net par action,
payable contre remise du coupon n° 7, et la repartition aux bons de
jouissance ä fr. 9.— net par titre, payable contre remise du coupon
n° 2. Le paiement sera effectuö dös le 9 octobre 1937, au siöge de la
societö et aux nuichets de la Societe de Banque Suisse, ä Bäle.

du We#

au jmmu Htafi
für Herren in leitender
Stellung, geistig Ueberarbeitete,
Rekonvaleszenten 2437

OVIGNAC
SENGLET

der gute Eiercognac

In Apotheken,
Drogerien,
Likörhandlungen

Vollkraft ist besser als halbo Kraft, ebenso wie
dem Besseren gegenüber dem Guten dor Vorzug
zu geben ist. Wer nach diesem Grundsatz handolt,
wird zur Erhöhung seiner Energie und Lei'
stungsfäliigkelt nur ein vollwertiges Mittol
anwenden. Von einem solchen soll hier dio Rede
sein.

Es wird aus einer seltenen tropischen
Pflanzo gewonnen und lieisst „Kola-Duitz".
Dio Entdeckung der Pflanzo ist bedeutenden
Afrikaforschern zu verdanken. Sio beobachteten,

wie die Eingeborenen nach dem Kauen der
Nuss eines gewissen Raumes den körperlichen
Anforderungen besser gewachsen waren, Sie bo-
nfltzten dio Droge vou jeher als KräftigungS'
mittel. In Form der nach patent. Verfahren
hergestellten „Kola-Diiltz"-Tabletten stoht es,
wie gesagt, jedermann zur Verfügung. Der freundliche

Leser möge sich aber erst selbst davon
überzeugen. Zu diesem Zweck verteilen wir 6000
Gratisproben! 96-4

Es ist weiter nichts nötig, als genaue Adressen¬
angabe auf
untenstehendem Gutschein '

oder auf Postkarte.

6000
Gratisproben
Fiemaud sollte dieses Angebot unbeachtet lassen.

„Kola-Duitz" ist Schweizer Produkt und in
allen Apotheken und Drogerien erhältlich. Man
achte genau auf den Famen „Kola-Duitz".

Chem. Laboratorium Kola'Dultz,
Goldach-St. Gallen.

An das Chem. Laboratorium Kola-Duitz,
Goldach-St Gallen.

Senden Sic mir gratis, portofrei und unverbindlich
eine Probeschachtel „Kola-Duitz".
Gutschein
No. 24

In offenem
Couvcrt

Porto nur 5 Cts.

tiFEIHUND tttLO

Oduald. (HchattKiaci c/orwe,

B E INVi LVSEB^y SCHWEIZ^)

Soci6t6
de la

Feuilie Ovis de Lausanne ei des imprimeries Reunies

Avis aux creanciers
L'assemblöe generale extraordinaire du 7 octobre 1937 a decidö

la reduction du capital social de fr. 1,250,000 ä fr. 500,000, par rem-
boursement de fr. 150 par action.

Conformement ä l'art. 733 du G. F. O., cette decision est portee
ä la connaissance des cröanciers de la Sociöte.

Ceux d'entre eux qui voudraient user de la facultö lögale d'exiger
d'ötre desinteressös ou garaniis devront produire leurs creances dans
le delai lögal, öchöant le 15 döcembre 1937, ä I'6tude du notaire
H. Vidoudez, ä Lausanne. 618

Corson S.A. Lausanne
Articles pour la i&upserie et la peinturc

La sociötö Gorson S.A., ayant son siöge ä Lausanne, a döcide sa
dissolution et son entree en liquidation. Llle a dösignö en qualite de
seul liquidateur: Marcel Pernet, Agent d'affaires patents, Avenue
J. J. Mercier 2, Lausanne. 2578

En application de l'art. 742 du Code des Obligations, les cröanciers
de la societö sont invitös ä produire leurs comptes en mains du
liquidateur jusqu'au 31 octobre 1937 au plus tard.

Corson S.A. en liquidation.
Le liquidateur: M. Pernet.

Zuerst die Inserate lesen
Durch Iüserato lesen kam mancher auf Einfälle, die ihm Vorteile sicherten.
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